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“Kommt und seht… und sie bliebenbei Ihm…” Joh 1,39 

Damals, als Jesus am Ufer des Sees Genezareth entlangging, rief er die, die er wollte, zu sich. Auf die 
gleiche Weise kam er in den frühen Morgenstunden des 27. Juni 2023 durch die Provinz Unsere Liebe 
Frau Aparecida und rief Schwester Veni Maria zu sich. Das "Geheimnis Gottes" ist unergründlich und 
überraschend! 

Gott schaute auf die Familie von Benevenuto João und Maria Burin Garlet und ihre zehn Kinder, von 
denen eines bereits in die Ewigkeit gegangen war. Er wählte zwei junge Frauen, Veni und Dalva, und lud 
sie ein, "zu kommen und zu sehen" (Joh 1,39), und sie folgten prompt den Spuren des Meisters.  

Beide Mädchen wuchsen in einer religiösen, betenden und vom Glauben geprägten Atmosphäre auf, in 
einer Familie, die sich für die Seelsorge der Kirche engagierte und einsetzte. Die Verehrung der Gottes-
mutter war auch eine traditionelle Familienpraxis. Sowohl Schwester Veni Maria als auch Schwester 
Maria Dalva liebten es, den Beginn des neuen Jahres mit ihrer Familie zu verbringen. Wenn sie zusam-
menkamen, tauschten sie mit viel Sinn für Humor Geschichten und Erinnerungen aus, genossen gute 
Musik, köstliche Grillgerichte und "chimarrão", alles typische Merkmale ihrer Familie. 

In den 1970er Jahren schrieben sich die beiden jungen Frauen in das Internat der Maria Rainha Schule 
in Júlio de Castilhos ein. Da sie bei den Schwestern lebten und vom Charisma und der Mission der 
Kongregation begeistert waren, folgten beide Mädchen mit ganzem Herzen dem Ruf des Herrn. Am 27. 
Februar 1975 begannen sie ihr Postulat. Nach Abschluss ihres Noviziats legten Schwester Veni Maria 
und Schwester Maria Dalva am 29. Januar 1978 ihr Treueversprechen ab. 

Jesus nimmt die Zukunft derer, die ihm nachfolgen, in seine Hände. In ihren 69 Lebensjahren hat er 
Schwester Veni Maria auf verschiedenen Wegen begleitet und geführt, sei es bei Erfolgen oder persön-
lichen Kämpfen, aber auch in ihrer apostolischen Sendung. Schwester Veni Maria erwarb ein Lehrdiplom 
am Colégio Maria Auxiliadora und einen Bachelor-Abschluss in Buchhaltungswissenschaften an der 
Faculdades Canoenses. Sie besuchte auch einen Spezialisierungskurs im Bereich der persönlichen und 
beruflichen Coaching-Methoden und verbrachte ein Jahr in England, um Englisch zu lernen.  

Einige Jahre lang war Schwester Veni Maria als Lehrerin an verschiedenen Notre-Dame-Schulen tätig, 
wo sie gerne mit den Kindern zu tun hatte. Später arbeitete sie als Buchhalterin und Ökonomin für 
unsere Schulen und machte auch die Buchhaltung für die Provinz. Sie war auch Provinzrätin und Oberin 
in mehreren Gemeinschaften. Sie war eine intellektuelle Person, die gerne las und lernte – eine kritische  
und reflektierende Denkerin, die ihr Wissen gerne bei verschiedenen Treffen und Versammlungen weiter-
gab. In ihrer Freizeit spielte sie gerne Karten und virtuelle Spiele. Sie war eine begeisterte Anhängerin 
ihrer Fußballmannschaft, freute sich über ihre Erfolge und war traurig über ihre Niederlagen.  

In der Hymne zum 100-jährigen Bestehen unserer Gemeinschaft in Brasilien singen wir: "Auf den 
Spuren des guten Gottes schreiben wir unsere Geschichte". Schwester Veni Maria hat in den 45 Jahren 
ihres Ordenslebens aktiv an dieser Geschichte mitgeschrieben. Zuletzt war sie Mitglied der Kommunität 
Colégio Maria Auxiliadora, wo sich ihr Gesundheitszustand in den letzten Jahren zu verschlechtern 
begann. Obwohl sie sich in allen Bereichen untersuchen ließ, konnte der stille Krebs, der sich in ihrem 
Körper ausbreitete und der auch die Ursache für ihren Tod war, nicht entdeckt werden. Am Ende ihrer 
Pilgerreise auf Erden ertönte die Stimme des Herrn: Veni, komm, und genieße die ewige Freude. 


